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motivation

Das Gesundheitswesen basiert zunehmend auf dem Einsatz mo-
derner Informationstechnologien (IT). Auch im Pflegebereich 
bietet IT erhebliche Chancen zur Verbesserung von Qualität 
und Effizienz der Pflege, z. B. in Form von Pflegedokumentati-
onssystemen, von elektronischen Patientenakten, mobilen Vi-
sitencomputern, PDMS-Systemen im Intensivbereich oder bei 
der elektronischen Vernetzung von Einrichtungen (eHealth). 
Die eingesetzten IT-Werkzeuge sind dabei oft relativ komplex 
und auch untereinander vernetzt. 

lernziele

Der Kurs versetzt Sie in die Lage, 
  die Hintergründe von IT-Werkzeugen zu verstehen,
 � kompetent bei der Gestaltung moderner 

IT-Werkzeuge in der Pflege mitzuwirken 
  IT-Werkzeuge zielgerichtet und effizient zu nutzen. 

Der Kurs ist besonders auf die Bedürfnisse von Pflegepersonen 
ausgerichtet und vermittelt Wissen unabhängig von konkreten 
Softwarewerkzeugen. Sie können das erlangte Wissen direkt 
im Rahmen eines begleiteten Praxisprojekts in Ihrer Einrichtung 
einsetzen. 

zielgruppe

  Pflegepersonen, die sich für EDV-Themen interessieren
  Key User aus Gesundheitseinrichtungen
  Pflegepersonen in leitender Position
 � Weitere EDV-interessierte Berufsgruppen im 

Gesundheitswesen

Teilnahmevoraussetzungen

Sie sollten ein Interesse an EDV in der Pflege mitbringen, spezi-
elle Informatik-Vorkenntnisse sind aber nicht notwendig.

Kursumfang & Kursort

Der Kurs findet an zwei Blockterminen (Donnerstag 10 bis 17, 
Freitag  und Samstag 9 bis 17) an der UMIT in Hall in Tirol statt. 
Zwischen beiden Blockterminen führen Sie das Praxisprojekt 
durch. Der Kursumfang beträgt 6 ECTS (European Credit Trans-
fer System). 

abschlusszertifik at

Bei erfolgreicher Teilnahme und Abgabe einer (benoteten) Pro-
jektabschlussarbeit wird ein Kurszertifikat (6 ECTS) ausgestellt. 

Kursgebühren

Die Kursgebühren betragen 760 €. Mitglieder des Österreichi-
schen Gesundheits- und Krankenpflegeverbandes erhalten eine 
Ermäßigung von 10 %. Die Gebühren für UMIT-Studierende und 
UMIT-AbsolventInnen begträgt 490 €.

Die Kursgebühren umfassen:
  2 x 3 Tage Präsenzveranstaltungen
  Coaching des Praxisprojekts durch erfahrene Dozenten
  Alle Kursunterlagen

anrechnung des kurses

Sie können bei einem späteren Studium der Pflegewissenschaft an 
der UMIT diesen Kurs auf ein Pflegeinformatik-Modul (6 ECTS) 
anrechnen lassen. 

veranstalter

Der Kurs wird vom Institut für Informationssysteme des Ge-
sundheitswesens der UMIT durchgeführt. Als moderne Gesund-
heitsuniversität hat sich die UMIT auf die neuen Berufs- und For-
schungsfelder und damit auf die aktuellen Herausforderungen im 
Gesundheitswesen spezialisiert. Die Dozenten sind renommier-
te Experten mit umfassender praktischer Erfahrung auf dem 
Gebiet der Pflegeinformatik und eHealth sowie mit langjähriger 
Erfahrung in der Lehre. 

1. Block  24. – 26. Februar 2011

Welchen Nutzen kann Pflegeinformatik für die Pflegepraxis 
bringen?

Wie laufen IT-Projekte in der Praxis ab?

Wie kann ich Pflegeabläufe durch IT unterstützen?

Wie kann ich pflegerische Anforderungen an Software formu-
lieren?

Wie wähle ich für unsere Bedürfnisse geeignete Software aus?

Was ist bei der Einführung neuer Software in der Praxis zu 
beachten?

Praxisprojekt

Das Praxisprojekt wird berufsintegriert zu ausgewählten The-
men durchgeführt. Sie legen das Thema in der ersten Block-
woche gemeinsam mit dem Betreuer fest. Während der Be-
arbeitung werden Sie durch erfahrene Dozenten betreut. Das 
Praxisprojekt wird mit einer Projektabschlussarbeit und einer 
Präsentation (zuhalten im 2. Block) abgeschlossen. 

2. Block  16. – 18. Juni 2011

Wozu dienen pflegerische Klassifikationssysteme?

Was ist beim Entwurf von Eingabemasken und Formularen zu 
beachten?

Wie kann man Pflegedaten für Qualitätsmanagement und 
Forschung nutzen?

Welche Rolle spielt eHealth in der Pflege?

Welche neuen Technologien sind in Zukunft in der Pflege zu 
erwarten?

Wie funktioniert ein Netzwerk, was macht ein Server?

Welche Erkenntnisse und Ergebnisse ergeben sich aus den 
Praxisprojekten?


